
Dankesrede zum Sonderpreis 

Hessischer Verlagspreis 2025 

(Dr. Tessa Debus, Wochenschau Verlag) 

 

Sehr geehrter Herr Minister Gremmels, sehr geehrte Jurymitglieder, lieber Lothar Wekel, 
lieber Prof. Dr. Andreas Kost, sehr geehrte Damen und Herren. 

Danke! Wir freuen uns über diese Auszeichnung. Wir, das ist meine Geschäftsleitung um 
Silke Schneider, Raoul Pra, Gunhild Dörholt. Wir, das sind die Kolleg*innen aus dem Verlag, 
langjährige oder auch erst kürzlich dazugekommene. Wir, das sind im erweiterten Kreis 
auch unsere Autor*innen, von denen einige heute hier sein können, worüber ich mich in 
besonderem Maße freue.  

„Im Blick zurück entstehen die Dinge“, ein Satz aus einem Song von Tocotronic, den ich 
immer wieder gerne zitiere, weil es genauso ist. Keiner hätte gedacht, dass das, was mein 
Großvater in der Nachkriegszeit mal hervorgerufen hat, ein wöchentliches Blatt mit dem 
sexy Namen „WOCHENSCHAU“, später mal einen Verlag ausmachen wird. Und daran, 
dass der Verlag sogar nun einen Preis bekommt, daran haben wir auch nicht gedacht.  

Fakt ist: Es haben sehr viele daran mitgearbeitet, viele, die heute nicht hier sein können 
wie mein Vater Bernward Debus oder auch die bereits 2016 verstorbene Ursula Buch, die 
für ihre Verdienste in der politischen Bildung das Bundesverdienstkreuz erhalten hat. 
Unsere Autor*innen haben auch mit daran gearbeitet, jüngere, ältere, etablierte oder 
mittlerweile verstorbene. 

Der Verlag ist der führende Fachverlag der politischen und historischen Bildung in 
Deutschland. Gegründet auf dem auf dem Credo der Nachkriegsgeneration „Nie 
wieder!“ haben wir über die Generationen hinweg immer wieder Anschluss daran 
gefunden, uns nie verraten, sondern dies weiterentwickelt, Stichwort Demokratiebildung. 

 

Wir, Wochenschau Verlag, 

• Verstehen uns als Plattform für Diskurse in dem Feld  
• Begleiten diese und finden neue Formate 
• Orientieren uns an den Bedarfen unserer Zielgruppe – übersetzt: „Leser*innen“ 
• Bieten Studierenden ein Sprungbrett ins Referendariat in Form von Material bzw. 

Content – übersetzt: „Bücher“ 
• Gründen neue Zeitschriften, z.B. für das Integrationsfach Sozialwissenschaften 

 
Gerade starten wir ein Pilotprojekt, um den Umgang mit TikTok im Politikunterricht 
„einzuüben“.  

 

 



Wir sind ein hessischer Verlag! Der Bembel war in den 90er Jahren noch auf unserer 
Vorschau zu sehen. Es gab an der Frankfurter Buchmesse immer bei uns den Apfelwein, 
Äbbelwoi. Mein Großvater als Gründer hatte seine Finger überall – Noch heute erreichen 
mich anfragen, ob das den der Debus sei, der … Ja, ist er. Wir sind also verwurzelt hier, in 
diesem hessischen Bundesland. Und wir gehen hier nicht weg! 

 

Und zum Schluss noch ein paar Worte mit Nachdruck und einer Brise Pathos:  

Trotz absurder Hitze haben wir uns hier eingefunden, ‘trotz‘ in großen Lettern: Zum Trotz 
gegenüber der heutigen Hitze, zum Trotz des Klimawandels – politisch wie ökologisch. 
Wir werden bleiben. Der Preis ist uns eine Motivation. Denn diese Hitzewelle ist kein 
gewöhnlicher Sommergruß: Die Welt ist im Ungleichgewicht, aus der Balance geraten. Und 
zugleich spüren wir: Auch das politische Klima ist aufgeheizt, polarisiert, voller 
Spannungen. Doch wir stehen hier – gemeinsam, entschlossen. Wir trotzen dem 
Gegenwind. Wir nehmen diese Auszeichnung nicht nur an, wir nehmen sie mit auf den 
Weg. Sie ist uns Antrieb, Verantwortung und Rückenwind zugleich. 

 

Vielen Dank! 


